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Kern-Tafelobst / Die Ernte der Äpfel und 
Birnen ist 10 Tage früher als üblich gestartet. 
Menge und Qualität sind gut. � Seite 35
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Billiger Importkäse lockte im Lockdown
Käsemarkt / Im ersten Halbjahr wurden 2100 Tonnen mehr Käse importiert als exportiert. Preissensible Konsumenten kauften viel Import-Billigkäse.

BERN Während nach zweimona­
tiger Grenzschliessung der Ein­
kaufstourismus wieder einge­
setzt hat, ist die Ankündigung 
einer mengenmässig negativen 
Handelsbilanz im ersten Halb­
jahr 2020 nicht gerade beruhi­
gend. 

Der Lockruf des Billigkäses

Eines zeigt sich deutlich: Der 
Schweizer Konsument will Käse 
aus dem Ausland und zwar ganz 
einfach, weil er billig ist. Der 
durchschnittliche Importpreis 
beläuft sich auf Fr. 6.29/kg Käse 
(Grosshandelspreis), während 
der durchschnittliche Export­
preis bei Fr. 8.69/kg lag. Die 
Differenz von Fr. 2.40/kg ver­
deutlicht den grossen Konkur­
renzdruck der ausländischen 
Käse.

Zwei Prozent mehr in Export

Die Schweizer Käseexporte be­
liefen sich im ersten Halbjahr auf 
34 593 Tonnen. Das kommt einer 
Zunahme um 686 Tonnen oder 
2 % gegenüber der entsprechen­

den Vorjahresperiode gleich, was  
eine gute Leistung ist. Die Preis­
erhöhungen im April begünstig­
ten die Exporte zu Beginn des 
Jahres. Allein der deutsche Markt 
verzeichnet eine Absatzsteige­
rung von über 1000 Tonnen. 
Parallel dazu ist die Käsepro­
duktion zwischen Januar und 

Mai 2020 gegenüber dem Vorjahr 
um 4,2 % (um 3360 Tonnen auf 
84 015 Tonnen) gestiegen. Die 
Zunahme ist in den Kategorien 
Frischkäse (+ 14 %) sowie Hart- 
und Halbhartkäse (+ 10,6 %) mar­
kant. Bei den traditionellen Roh­
milchkäsen ist das Wachstum 
weniger ausgeprägt (+ 2 %). Die 

Covid-19-Krise hat aber auch die 
Entwicklung der Importe stark 
beeinflusst. 

Importe plus 15 Prozent

Im ersten Halbjahr haben die Kä­
seimporte um 15,4 %  (+ 4890 Ton­
nen) auf 36 704 Tonnen zuge­
nommen. Selbst die Hartkäse, 

bei denen die Schweiz traditio­
nell eine starke Marktposition 
einnimmt, weisen eine substan­
zielle Importzunahme um 26,9 % 
aus, was aufhorchen lässt. Wäh­
rend des Lockdowns und des 
damit einhergehenden verun­
möglichten Einkaufstourismus 
haben sich preissensible Konsu­

menten in der Schweiz mit billi­
gem Käse eingedeckt, was jetzt 
in der Statistik erscheint.

Kleine Sorten litten ebenfalls

Kleine Käsesorten wie der Tête 
de Moine, der Vacherin Fribour­
geois, der Tilsiter oder der Rac­
lette du Valais wurden von den 
Cov id-19-Einschränk ungen 
stark getroffen. Ab April mussten 
diese Sorten die Produktion tem­
porär kürzen. Die Prognosen für 
das zweite Halbjahr stimmen 
aber wieder zuversichtlicher.

Aufgrund der im Frühling bei 
den wichtigsten Sorten gestiege­
nen Käsepreise könnte von Ab­
satzeinbussen ausgegangen wer­
den. Die im Frühling erfolgten 
Preiserhöhungen beim Gruyère, 
Emmentaler, Appenzeller und 
Sbrinz scheinen sich nicht nega­
tiv auf die Absätze niederzu­
schlagen. Die Werbung wurde 
aufgrund vom Covid-19 über­
arbeitet, sie läuft aber wie ge­
plant weiter.

Daniel Koller, Schweizer 
Milchproduzenten SMP
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Erstmals weisen die Schweizer Käse im ersten Halbjahr 2020 eine negative Handelsbilanz aus. Der Grund liegt darin, dass sich 
preissensible Konsumenten während des Lockdowns mit viel billigem Importkäse eingedeckt haben.� (Quelle: Switzerland Cheese Marketing, 2020)

	 Heizöl
Extra leicht � ø 65.86/100 l

Öko schwefelarm � ø 66.46/100 l

	 Diesel
Tanksäule � ø 1.51/l

Franko Hof 2000 l � ø 1.30/l

	 Benzin
Bleifrei � ø 1.43/l

Super � ø 1.48/l

	 Dünger
Ammonsalpeter � 33.20/100 kg

NPK 13.13.21 � 54.80/100 kg

Kalisulfat gekörnt � 85.10/100 kg

	 Heu
Ballen bel. ab Hof � 30.00/100 kg 

Öko, gepr. ab Hof � 18.00/100 kg

	 Stroh
Kleinballen ab Hof   	  � 16.00/100 kg 

	 Graswürfel
Trocken, lose � 44.00/100 kg

Maiswürfel, lose � 45.00/100 kg

PRODUKTIONSMITTEL

Sorte Einheit Fr./Einheit
Schweinefleisch, gehackt kg 15.00–18.00
Schweinefleisch, Mischpaket, inkl. evtl. Würste kg 17.00–21.00
Schweinefleisch, Mischpaket, Hinterviertel kg 25.00–28.00
Bratwürste (Schwein) kg 17.00–24.00
Schüblig (1 Paar = ca. 150 g) Paar 4.00–5.50
Landjäger kg 28.00–32.00
Trockenfleischwürste kg 38.00–44.00
Rindfleisch, gehackt kg 17.00–19.00
Rindfleisch, Mischpaket kg 26.00–29.00
Rindfleisch, Mischpaket, Hinterviertel kg 40.00–45.00
Natura-Beef, Mischpaket kg 29.00-34.00
Kuhfleisch, getrocknet kg 55.00-60.00
Kalbfleisch, Mischpaket kg 33.00-35.00
Kalbsbratwurst Stück 2.50-2.90
Schaffleisch, gehackt kg 18.00-22.00
Schaffleisch getrocknet kg 55.00-65.00
Schaffleisch, Rauchwürste kg 24.00-30.00
Lammfleisch, Mischpaket von max. 8 Monate alten Lämmern kg 28.00–33.00
Gitzifleisch kg 28.00–32.00
Kaninchen, lebend kg 9.00–11.00
Kaninchen, geschlachtet, ganz kg 18.00–22.00
Kaninchen, zerlegt kg 22.00–25.00
Poulets kg 10.00–12.00
Poulets, Label, Freiland, usw. kg 15.00–20.00
Enten, geschlachtet kg 25.00–28.00
Gänse, geschlachtet kg 30.00–35.00
Truten, geschlachtet, ganz kg 15.00–19.00
Truten, zerlegt kg 25.00–28.00
Truten, Schnitzel kg 33.00–35.00
Truten, zerlegt kg 25.00–29.00
Forellen (Regenbogen), geschlachtet, ganz kg 20.00–22.00
Forellen (Regenbogen), Filets kg 38.00–40.00

Quelle: Agridea

ÖLN-FLEISCH DIREKTVERKAUF AB HOFPREISE VON DIVERSEN LABELS

Seit 10.8.2020 Viehkategorie Handelsklasse
Fr. je kg SG 
franko Schlachthof

Ten- 
denz Fr. je kg lebend ab Stall

Mutterkuh 
Schweiz

Natura-Beef T3/H3/C3 12.00/12.40/12.60 
Natura-Beef, Bio T3/H3/C3 12.70/13.10/13.30 
Natura-Veal  T3/H3/C3 17.60/18.80/19.10 
VK Natura (Verarbeitungstiere) T3 9.80 

Premium/ 
Naturafarm- 
Banktiere

Premium Rassentiere, Angus T3 11.80 
Premium Rassentiere Simmental T3 11.20 
Naturafarm-Rassentiere T3 11.20 
Naturafarm-Kreuzungstiere T3 10.70 

Swiss-Prim

Swiss-Prim-Beef-Banktiere – Kreuzungen T3/H3/C3 10.70/11.10/11.45 
Swiss-Prim-Beef-Banktiere – Rassentiere T3/H3/C3 11.30/11.70/12.05 
Swiss-Prim-Porc 5.78 
Swiss-Prim-Gourmet-Munikälber, Ankauf  11.90
Swiss-Prim-Gourmet-Kuhkälber, Ankauf  10.60

Remonten
(Naturafarm/ 
Swiss-Prim-Beef/ 
Premium)

Kreuzungstiere  5.70–6.00
Rassentiere  6.20–6.50
Rassentiere Angus  6.40–6.70

Bio

Muni MT, Ochsen OB T3/H3/C3 9.90/10.30/10.50 
Verarbeitungstiere  
(KAG Freiland +25–50 Rp.)

T3 9.80  

Bankkälber (KAG Freiland +70 Rp.) T3/H3/C3 16.50/17.70/18.00 
Tränker mit Mastrassennachweis  10.40 (Kuhkalb), 11.40 (Munikalb)
Mastremonten 200 kg/300 kg LG  7.70
Schweine (KAG Freiland +50 Rp.) 7.20  7.00 (kg SG ab Hof)
Abgehende Zuchtschweine 4.30   
SGD-A-Jager, 20 kg/30 kg/40 kg  12.00/9.10/7.20
Lämmer (KAG Freiland +50 Rp.) T3 16.00 

Fidelio

Rinder RG, Ochsen OB T3 11.50 
Kühe VK T3 9.80 
Kälber T3 16.50 
Schweine 7.20  7.00 (kg SG ab Hof)
Abgehende Mutterschweine 4.30 
Lämmer T3 16.00 

Aldi Bio
(Weiderind 
Milchrassen 
RG & OB)

A u. überschwere bleiben im Programm  
bis 320 kg SG ohne Abzug, darüber 
moderate Abzüge

T3/H3/C3 10.70/11.30/11.55 

Remonten 200 kg LG 6.90 

Weide- 
Beef

Rinder, Ochsen, Bio T3/H3/C3 12.00/12.60/12.80 
Rinder, Ochsen, IPS T3/H3/C3 11.30/11.90/12.10  
Tränker  11.90 (Muni), 10.60 (Kuhkalb)
Bio-Mastremonten (+80.00 Qualität)  7.70 (unter Prod.), 8.40 (Silvestri)

Silvestri Bio-Aubrac-Rinder und -Ochsen T3/H3/C3 12.15/12.75/12.95 
Bio-Weide-Rinder und -Ochsen T3/H3/C3 12.10/12.70/12.90  Mastremonten 7.70 Basispreis

Swiss  
Aubrac

Rinder und Ochsen (T1–C3) 10–12  
Monate

12.60  
(Bio 12.50)



Rinder und Ochsen (T1–C3) 13–27 
Monate

12.10  
(Bio 12.80)



Swiss  
Black  
Angus

Rinder und Ochsen 
(keine Abzüge Fettklassen 4+5)

T3/H3/C3 11.40/11.30/12.00 

Swiss-Black-Angus-IPS-Mutterkühe  
(keine Abzüge Fettklassen 4+5)

10.10 

Pure Simmental Muni T3 10.60 
Mastremonten OB/RG 6.40–6.80 

Highland 
Beef CH

Rinder und Ochsen 18–30 Monate T3 10.90 
Verarbeitungstiere T3 8.00 
Mastremonten bis 210 kg  5.60

Emmentaler QM-Basispreis Emment. Bauernkalb T3 15.90 
Labelprämie inkl. RAUS-Zuschlag T3 1.10 

10.8.2020 bis 14.8.2020
CH-Tax H3 T3 A3
MT 10.12 9.70 9.11
RG 10.12 9.70 8.57
OB 10.10 9.71 9.05
RV – 9.20 8.25
VK – 8.98 8.09
KV 16.58 15.69 14.17
Lämmer 14.50 13.74 12.90

Quelle: Proviande

REALISIERTE PREISE LETZTE WOCHE 


